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FURTTALER I RÜMLANGER FREITAG, 12. JANUAR 2018 

Däniker starten mit Humor ins neue Jahr 
Im Rahmen des Neujahrsaperos 
schauten die Däniker nicht nur 
aufs vergangene Jahr zurück, 
sondern wagten auch einen Blick 
in die Zukunft. Für klassische 
Musik mit viel Humor sorgte 
das Duo Calva. Ausserdem 
erfuhren sie, wer Däni ist. 

MARLIES REUTIMANN 

DÄNIKON. Der Saal im Anna Stüssi Haus 
war, wie bei allen von der Kulturkom­
mission organisierten Anlässen, bis auf 
den letzten Platz besetzt. Nach der 
Begrüssung durch Marlies Schüpbach, 
Präsidentin der Kulturkommission, legte 
das Duo Calva los. Die zwei Cellisten 
Alain Schudel . aus Zürich und Daniel 
Schaerer aus dem· Aargau bespielen seit 
über zwanzig Jahren die Kleinbühnen 
der Schweiz und Süddeutschlands. Das 
Duo, das soeben von einem Auftritt im 
d~utschen Regensburg kam, versprühte 
Witz, Freude an der Musik und viel gute 
Laune. Schudel im weissen Anzug und 
Schaerer im schwarzen Frack spielten 
einander die Pointen zu und führten die 
Zuhörer durch bekannte klassische Stü­
cke. Das «Ave Maria» spielten sie zum 
Belspiel vierhändig: Alain Schudel knie­
te am Boden, strich mit dem Bogen über 
die Saiten, während Daniel Schaerer 
das Instrument zupfend spielte. In einer 
anderen · Szene mokierte sich Schaerer 
über Schudels «schrnierigweissen» An­
zug, der in seinen Augen zu wenig fein 
für einen Neujahrsanlass war. Schudel 
spielte ungerührt, während Schaerer ihm 
den Anzug samt Schuhen auszog und ihn 
in einen eleganten schwarzen Frack ein~ 
kleidete. 

Däni weist auf Anlässe hin 
In der Neujahrsansprache blickte G.e­
memdepräsident Daniel Zumbach auf 
das vergangene Jahr zurück. «Auf Ge­
meindeebene gab es Erfreuliches zu ver-

Multivisionsshow · 
über die Insel Dominica 

DÄNIKON. Am Freitagabend, 26. Januar, 
zeigen Jürg Rufer und Esther Knecht die 
Multivisionsshow über Dominica. Der 
Anlass beginnt um 20 Uhr und findet im 
Anna Stüssi Haus statt. Der Inselstaat 
Dominica in der östlicnen Karibik wurde 
2015 vom Hurrikan Erika und im Sep­
tember 2017 vom Hurrikan Maria ge­
troffen und stark verwüstet. Das erste 
Mal überhaupt zeigen der Däniker Jürg 
Rufer und seine Partnerin Esther Knecht 
ihre traumhaften Bilder der Insel einem 

melden», sagte er und wies unter ande­
rem auf die gut besuchte Gemeindever­
sammlung hin. Ausserdem freute er sich, 
dass es mit der Gemeinde-Hornepage 
vorwärtsging. Hoffnungsvoll blickt er 
aufs kommende Jahr und verwies speziell 

· auf das Dorffest im Juni. Zudem stehedie 
Behördenwahl an. Er selber werde Mitte 
Jahr nicht mehr antreten. Zwanzig Jahre 
im Gememderat, davon zwölf als Präsi­
dent, seien genug. 

Ein weiterer Höhepunkt des Anlasses 
war die Enthüllung des Däniker Maskott­
chens. Däni ist an Anlehnung an das Ge­
meindewappen mit der Pflugschar ent-

standen 'und stammt aus der Feder 
des Bülacher Grafikers Thomas Heller. 
Der Name Däni entstammt ebenfalls 
der Fantasie Hellers. Däni wird fortan 
auf Abstinimungen, Gemeindeversamm­
lungen und weitere Anlässe aufmerksam 
machen. Zum Namen Däni stellte Daniel 
Zumbach klar: «Nein, das ist nicht als 
Abschiedsgeschenk an mich gedacht, 
sondern es ist schlicht und einfach die 
Abkürzung von Dänikon.» 

Jahresabonnement gewonnen 
An der Verlosung durfte der elfjährige 
Marius llg die Gewinnnummern aus dem 
Körbchen ziehen. Die Freude war bei al­
len Gewinnern gross. Florian Zogg freut 
sich auf einen: lustigen Abend mit dem 
Duo Ohne Rolf, und Marlen Aebli konn­
te ihr Glück kaum fassen: Sie gewann ein1 

Jahresabonnement für alle Veranstaltun­
gen. «Das Kasperlitheater werde ich wohl 
auslassen, doch die anderen Anlässe 
sprechen mich durchaus an. Das Pro­
gramm ist vielseitig und abwechslungs­
reich», sagte sie und fügte an: «Ich freue 
mich sehr über meinen Gewinn. Im 
Opernhaus bin ich zum Beispiel noch nie 
gewesen.» 

Beim Apero vertieften sich die Besu­
cher in angeregte Gespräche und stiessen 
auf das kommende Jahr an. Wie Marlies 
Schüpbach erzählte, sei einmal die Frage 
aufgeworfen worden, statt der Canapes 

. etwas anderes zu servieren. Diese Idee 
sei aber gar nicht gut angekommen. 
«Zum Däniker Neujahrsapero gehören 
die belegten Brötchen und die Verlosung 
einfach daZu.» 

Veranstaltungen 
der Kulturkommission 

Am Neujahrsapero wird jeweils 
auch das neue Programm der 
Kulturkommission D änikon vorge­
stellt. Dieses Jahr finden folgende 
Veranstaltungen statt: 
• Freitag, 26. Januar, 20 Uhr: Mul­
tivisionsshow «Dominica» mit Es­
ther Knecht und Jürg Rufer; 
• Samstag, 27. Januar, 20 Uhr: Ohne 
Rolf mit «Blattrand»; 
• Mittwoch, 28. Februar, 14.30 Uhr: 
Kasperlitheater «Dr Kasperli u dr 
Konfi~Räuber»; 

•Mittwoch, 14. März, 20 Uhr: Ar­
thur Honegger mit «Abc4USA»; 
• Samstag, 26. Mai, 20 Uhr: Pat 
Perry mit «Perrypherie»; 
• Freitag, 22. Juni, bis Sonntag, 
24. Juni, Däniker Dorffest; 
• Freitag, 7. September, 20 Uhr: 
Reeto von Gunten mit «iSee tree»; 
• Samstag, 10. November, 20 Uhr: 
Strohmann-Kauz mit «Milchbüech­
liriichnig». 
• In Planung: Führung durchs 
'Opernhaus Zürich mit anschlies­
sendem Besuch einer Aufführung. 
Reseryationen für alle Vorstellun­
gen werden online unter www.dae­
nikon.ch/kultur oderperE-Mail an 
kuko-daenikon@gmx.ch entgegen­
genommen. (red) 

Jazzige Lieder für kleine und grosse _Zuhörer 
OTELFINGEN. Der Autor und Musiker 
Martin von Aesch erzählt und singt 
Geschichten von Kindern und von Frau 
Müller und bringt dazwischen den gan­
zen Saal zum Mitsingen. Zu~ammen mit 
Daniel Solimine (Gitarre), Bruno Ba­
mert und Andreas Tschopp (Posaunen) 
nehmen die Kinderlieder jazzige Formen 
an, Da gibt es garaptiert viel :zU lachen, 
manchmal ab.er auch etwas zum Nach­
denken. Ein Kinderkonzert für Zuhörer 
ab 5 Jahren. Das Kinderkonzert «Hallo 
Frau Müller» findet am Sonntag, 14. Ja-

KULTUR 

Neuer Dirigent 
beim Gemischten Ch 

OTELFINGEN. Am vergangeneu Mi 
ist der Gemischte Chor Otel 
(GCO) mit seinem neuen Diri 
Albert Hartkamp ins Gesangsja 

. gestartet. Matthias Kotmehl hat n: 
erfolgreichen Konzerten im letzt( 
vember und dem «Offenen Sin! 
Advent» im Dezember seine Tä 

. beim GCO abgeschlossen. Er h 
·Chor während elf Jahren mit viel 
gement und Können geleitet und ' 
gebracht. In seine Fussstapfen tr: 
Albert Hartkamp. Mit ihm konr 
GCO wieder einen kompetenten ~ 
Chorleiter gewinnen. Sängerinnt 
Sänger freuen sich auf eine spal.' 
Zukunft. Der erste gemeinsame l 
wird bereits am Freitag, 19. J 
anlässtich der Einweihung der 
Sporthalle Ellenberg in Otelfinge: 
finden. Für die Zukunft hofft de1 
auf neue Unterstützung; vor alle 
sucht sind Tenöre und Bässe. Doc 
interessierte Sängerinnen und Sä1 
allen Stimmlagen immer herzlic 
kommen. Die Proben finden jewc 
Mittwoch von 20 bis 22 Uhr im s: 
der Sekundarschule Otelfingen st< 

Larissa Baumann und I 
im Gwölb Music Clu 

REGENSDORF. Am Donnerstag, 2S 
ar, treten Larissa Baumann und B 
Gwölb Music Club in Watt auf. D 
gerin verzaubert ihr Publikum m 
warmen und kraftvollen Stimm 
meinsam mit ihrer Band bewegt : 
in jeglichen .musikalischen Stilr 
gen mit Leichtigkeit und Auther 
Giampiero Colombo an der Gita 
wegt sich in der Countrymusik, in 
und im Folk mit einer beeindrucl 
Virtuosität. Er ist Bandmitglied bc 
co Gottardi und ein gefragter S 
gitarrist. Angelo Signore ist Piar 
Jazzstudium. Er ist mit Phil Colfu 
:Vescoli und anderen aufgetrete 
Scannell am Bass studierte am 
cian's Institute ~ Hollywood. S 
seit 1994 in der Schweiz und spielt 
bei Bo Katzman, Chris &Mike unc 
Forova. Auch Nelly Furtado, 
Summer und Mare Sway hat siebe 
Hannes Würgler am Schlagzeug 
während dreier Jahre im Ensem 
Musicals «Cats». Tickets für das I< 
können unter Telefon 079 629 51 
serviert werden. Infos sind unte 
gwoelb-music-club.ch zu finden. · 

Kino· Abend für Paa 
OTELFINGEN. Gerard Butler hat al: 
hunter in «A Family Man» Aussi 
eine lukrative Beförderung. Dc 
sehr die Familie und sein krankt: 
unter seinen beruflichen Amb 
leiden, zeigt der dramatische Fi 
drücklich. Hält der ehrgeizige I 
entwurf den Herausforderungen 
Nach den zwei gelungenen l 
Abenden 2016/2017 freuen s~ch c 
antwoi:tlichen der Impuls-Aber 
Kirchgemeinde Otelfingen auf 
etwas anderen Paarabend in loc 
ungezwungenem Rahmen, bei 
und Diinks. Paare aller Konfe 
und jeglichen Alters · sind her:zli· 
kommen. Eine Anmeldung b 
26. Januar ist erwünscht an Ruth 
Telefon 0434118015, oder per E­
frauen.otelfingen@zh.ref.ch. (e) 

Tipps fü~s Schntink 
REGENSDORF. Im Schmink-Works 


